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und dem Kurhausprogramm Rpfg . 10.  *
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Nr. 65. Donnerstag , 31 . Dezember 1931. 65 . Jahrgang.

Der Silvesterabend.
Das r°g ramm  im Kurhaus:
Ha# ilvesterkonzert des Kurorchesters

heute »merstag findet von 17 bis 18.30 Uhr ui
Leitun von  Musikdirektor Hermann Jrmer statt.

D[grosse S i 1v e s t e r f e i e r im Kurhaus , ein
geseMakthches Ereignis ersten Ranges —- vorge¬
sehen nd der Weinsaal , der kleine Konzertsaal und
der pillon (Kurhaus-Bar) — beginnt um 20 Uhr.
Alle 1 heute Donnerstag 12 Uhr gelösten Souper-
karteMbhrnen an einer Gratisverlosung origineller
und fli'tvoller Gegenstände teil . Die künstlerische
Leitut des Abends liegt in Händen des Herrn
von Sienck. Gesellschaftstoilette erbeten . Weitere
Auskffte unter Fernsprecher 239 90.

ImStaatstheater:

Ar) Silvesterabend wird im Grossen Haus die
Opereje „D i e Blume von  H a w a i i“ von
Ab’alims gegeben (Beginn 19 Uhr, Ende gegen
2215 Ihr), im Kleinen Haus gelangt das Lustspiel
„Da gv e r f 1i x t e Geld“  von Rössler zur Auf-
füJrug (Beginn 19.30 Uhr, Ende nach 21.15 Uhr).

C' fitere Silvesterfeiern finden statt in den Hotels
„NasTier Hof “ und „Rose “.

A dem Kurhaus.
ee.

ein morgen Freitag stattfindenden Tanztee
.stmalig die Kapelle Lindt-Reinke spielen:
hing moderner Tänze durch Egon Bier und
■in.
r Gesellschaftsspaziergang

m ^ Freitag führt zur Fischzucht . Treffpunkt
1, _ Uhr am Haupteingang des Kurhauses.

^rl Scherber,
e) . der vielseitigsten Künstler , gibt am Samstag
p onntag je 2 Varietegastspiele im kleinen Saale.
I ' farieteschau in ihren fabelhaften Darbietungen
a 1 Ollen Gebieten der modernen Varietekunst wird
siö/rlich , wie überall, jedem Besucher gefallen. Aus
dA Programm seien die folgenden Nummern be-
«Aers erwähnt : Phänomenaler Ölmalakt : Zahlen-
G ichtnismeisterschaft ; Blitz-Verwandlungsschau-
sl —er ; waghalsige türkische Jonglerie ; Chung Ling
Sj e chinesische Gaukler : vorzügliche Dressur ; ver¬
öl .ende Originalillusionen; herrliche Padischah-
spjje ; Terrys urkomische Schattenpantomimen;
ln yprragende mimische Darstellungen ; Alt-Nürnberg,
cij wunderschöne Original-Varieteschau.

ras fünfte Zykluskonzert
). Januar steht unter Leitung von Generalmusik-

\ rtor Prof . Clemens Krauss (Wien). Solist des
]. n.zertes ist Konzertmeister Rudolf Bergmann.

vv

p|

Zum Silvester.
Warum ist man nur am Silvestertage so auf¬

geregt , als stände man kurz vor einer langen, langen
Reise. Es ist die Reise ins neue Jahr.  Man
weiss Ziel und Endzweck noch nicht genau. Man ist
ein wenig unsicher. Es ist, als ginge man in den
Krieg. In den Krieg mit der kommenden Zeit und
ihren dreihundertfünfundsechzig Laufgräben, die im
Kampf um die Selbsterhaltung von neuem zu erobern
sind. Vielleicht in vielen harten , schweren Schlacht¬
tagen mit wenigen stillen, beschaulichen Stunden
dazwischen, die wie verlorene Blumen am Rande der
Gräben stehen werden. Die Stationen des alten
Jahres sind längst durcheilt . Man hat gesiegt oder
verloren . Beides erscheint fast gleichgültig . Der
neue Feldzug winkt , die Fahne der Hoffnung steigt
empor, ohne dass einer weis», was er hoffen darf.
Aus dieser seltsamen Ungewissheit, aus diesem
„Enden“ und „Neuanfangen “ klettern bacchanalische
Gefühle in den sterblichen Knochenwänden des
Menschen empor. Er gerät auf einige Stunden im
wahrsten Sinne des Wortes „ausser sich“, weil eben
Ende und Anfang sich auf eine Stunde zu vereinen
scheinen. Aber um ausser sich zu sein, braucht er
Hilfsmittel. Mit seiner Stimme kann er keine Donner-
schläge abgeben, seine Gedanken können nicht sicht-
barlich in den Himmel steigen. Wie kann er sich
daher besser helfen, als mit dem Losbollern pulver-
gefüllter Gegenstände , mit dein Steigen von
Raketen,  die in allen Farben sprühen und, dem
Himmel nahe, sich in einen Sturz glühender Sterne
verwandeln , als wolle man dem ewig gebärenden
Kosmos ein kindliches Widerspiel entgegensetzen.
Wahrlich, an diesem letzten Tage des Jahres sind
alle Häuser von gleichem Taumel ergriffen. Die
Unterschiede des Standes , die Interessen des Geld¬
beutels sind aufgehoben. Die Menschen, die sonst
dreihundertfünfundsechzig Tage hindurch getrennte
Lebenswege durcheilen, sind plötzlich in zwölfter
Stunde wie zu einem einzigen Bündel Raketen ver¬
einigt , das seine Lust gemeinschaftlich aussprüht.
Und wer sich mürrisch in sein Bett zurückgezogen
hat , dessen Kopfkissen umklingen der bunte Lärm
des Hauses und der Strasse . Er ist doppelt einsam
und verloren.

Theater und Kunst.
— Die Intendantur des Staatstheaters weist noch¬

mals besonders darauf hin, dass heute Donnerstag
(Silvester) die Vorstellung „Die Blume von Hawaii“
im Grossen Haus bereits um 19 Uhr, und die Vor¬
stellung „Das verflixte Geld“ im Kleinen Haus
bereits um 19.30 Uhr beginnt.

— Staatstheater. Am Neujahrstage (morgen
Freitag ) wird im Kleinen Haus Molnars neues Stück
„Jemand “, Spiel in drei Akten , zur Erstaufführung
gelangen . Diese neue Komödie Molnars wird in den

} urhaus:
j nnerstag , 31. Dezember 1931.

1.
2.
3.
4.
5
6.

1 Uhr am Kochbrunnen : FlTuh *K .OU2ECrt

^ Leitung : Konzertmeister R . Schöne
mitspiel -Ouverture . Keler -Bela
htrdas Nr . 3 . • G. Miehiels
itr verklungene Ton (für Trompete ) . . A. Sullivan
je (grelle , Walzer . . . . . . • • E . Waldteufel

«iVurri aus „Die Geisha “ . S. Jones
iüsjal -Marsch . . . . . . . . C . Friedemann

«L

1.
2 ..
V-
41-
i >•
i >.
i i-

if4>i
18.30 Uhr im Abonnement:

uvester -Konzert
Leitung : Musikdirektor Hermann Jrmer

Ouvertüre zur Oper „Fidelio “ . . . L . v . Beethoven
Gebet (Verlass uns nicht ) . F . Kücken
Aschenbrödel , Märchenbild . . . . .. . F . Bendel
Jubel -Walzer . Ed . Strauss
Andante religiöse . . . . . . . . . . A . Kwast
Akademische Fest -Ouvertüre . Joh . Brahms
Fantasie aus dem Liederzyklus

„Die schöne Müllerin “ . . . . . . F . Schubert
Choral : Nun danket alle Gott

Eintrittspreis für Nichtabonnenten : 1.00 Mk.

Wochenübersicht
Freitag , den 1. Januar:

11.30 Uhr : Früh -Konzert am Kochbrunnen.
16—18 Uhr : Symphonie -Konzert.
16.30 Uhr : Tanz -Tee.
20 Uhr : Konzert.

Samstag , den 2. Januar:
11 Uhr : Früh -Konzert am Kochbrunnen.
16.15—18 Uhr : Kaffee -Konzert.
16 und 20 Uhr : Variete -Schau Karl Scherber.
20 Uhr : Konzert.

Theater -Programme Seite 2.

Auto-Ausflüge mit den blauen Kurautos. (Klubsessel-
Allwetterwagen)

Ziel der Fahrt Fahrpreis
JC

Abfahrt
Kurhaus

Rückkehr
Kurhaus

Donnerstag: Grosser Feldberg . . . . . .
oder:

Schloss Hansenberg.

4.50 14.00 18.00

14.00 18.00

Täglich: Rund um Wiesbaden . . . 3.00 10.00 12.30
Rund um Wiesbaden.
mit Flughafenbesichtig , einschl . Rundflug

3.00
7.75

14.30 17.30

Hauptrollen von Vera Hartegg , Robert Kleinert und
Maurus Liertz gespielt . Ausserdem spielen mit die
Damen Hertha Genzmer und Hertha Ritter , die
Herren Bogislav von Heyden, Paul Wiegner, Gustav
Schwab, Guido Lehrmann, Hans Bernhöft, Otto
Brenner und Karl Meister. Das Stück beherrscht in
Berlin den Spielplan der letzten Monate in Reinhardts
„Komödie“.

Aus Wiesbaden.
— Bekannte Gäste. Hier sind u. a. eingetroffen:

Fabrikdirektor Freiherr von Jungenfeld ans Baden-
Baden im „Nassauer Hof“ Oberbürgermeister
Dr. Monde mit Sohn aus Castrop-Rauxel im „Pariser
Hof“, Senatspräsident Heermann aus llamm im
„Schwarzen Bock“, ebenda Bürgermeister Hesslein
aus Berlin-Lichterfelde.

Zur Unterhaltung am Kochbrunnen.
— Silvesterbrauch im Passionsspieldorf Ober¬

ammergau. In dem weltberühmten oberbayrischen
Passionsspieldorf Oberammergau ist seit alten Zeiten
ein sinniger Silvesterbrauch üblich, der auch heute
noch alljährlich wieder unter lebhafter Anteilnahme
der gesamten Bevölkerung und der Fremden durch¬
geführt wird. Ursprünglich zogen am Tage der
heiligen drei Könige (6. Januar ) einige als morgen-
ländische Könige verkleidete Gestalten von Haus zu
Haus und sangen Weihnachtslieder . Dabei trugen sie
vielfach einen Stern aus Holz oder Pappe auf einer
langen Stange mit sich herum, als Symbol des
Sternes von Bethlehem. Im Laufe der Jahrhunderte
veränderten sich Formen und Bedeutung dieses alten
Brauche®, und so findet das „Sternsingen“ schon
seit langem als Huldigung für den Heiland und das
neue Jahr nach Eintritt der Dunkelheit am Silvester¬
abend statt . Statt vermummter Könige folgen dem
grossen, transparentartig beleuchteten Stern die
Musikkapelle von Oberammergau, der gesamte
Sängerchor und der grösste Teil der Bevölkerung.
In den Ecken des Sternes erscheinen Symbole der
Leidenswerkzeuge Christi, im vorderen Mittelfeld ist
der Jesusknabe und auf der Rückseite das bayrische
Wannen sichtbar . Auf verschiedenen Plätzen und in
bestimmten Strassen werden unterwegs insgesamt
neun Lieder gesungen, deren Texte und Kom¬
positionen grösstenteils von Rochus Dedler, dem
Komponisten der berühmten Oberammergauer
Passionsspielmusik , stammen. Die Lieder enthalten
vor allem die Bitte an Gott um bessere Zeiten. Wenn
die Turmuhr die zwölfte Stunde schlägt , begriisst die
Musikkapelle auf dem Hauptplatz von Oberammer¬
gau das neue Jahr mit einem Marsch. (RDV.)

Sylve ster-
Feier

im

KURHAUS

Kapellen - Glockenspiel
Gesangsvorträge
Sylvesterüberraschungen

Gratisverlosung (Nummer der Souperkarte)

—TANZ =
Preis des trockenen Gedecks RM 5.—

Gesellschaftsanzug

Lösung der Souperkarten nach Eintragung in die
Liste bis Donnerstag 12 Uhr
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• vor dem Namen bedeutet : als Passant
angemeldet.

(Nachdruck auch , auszugsweise verboten .)
*Aanstoos , Th .. Frl .. Aimisterdiaim

Taunus -Hotel
*Adolph , A.j Hr . Pfarrer , Düsseldorf

Grüner Wald
Alivee, 11. ,) ., Hr . Uv. dent ., Hannover

Sanatorium Dr . Arnold

♦ B iii . 1 ., ;Hr ., Bruchsal Hotel Berg
Becker , W ., Hr . Landger .-Dir 1., Solingen

Röimierbad
*Benner , H ., Hr ., Fleisbach Hotel Berg
*Bergem , H .. Hr . Dr . med '. in . Fr ., Berlin

Neuer Adler
Bernstein , M., Ilr ., Paris Weilistr . 22
Best , Ck ., Frl „ Bad , Salzhausen (Obenhesis.)

Evang . Hospiz , Oranienstr . 53
Borkowstki , E ., Hr . Oberpostrat m . Fr .,

Karlsruhe Villa V. d. Heyde
Botisch, M., Frl ., Boppard

Pension Wenker -Paxmtami
Blatten , J ., Hr . m . Fr ., Essen

Hamburger Hof
Buekner , J ., Hr „ Koblenz Zum : Bauen

*CapiS , B ., Hr . Lehrer , Eschau : (Unfcerfrken .)
Hotel Vogel

♦Cohn , E ., Hr, , Saargemünd Taunus -Hotel

♦Deussen , II ., Hr . Fahr ., Krefeld Bellevue

Donnerstag,  den 31. Dezember 1931. Nr. 365.
Engel , T ., Fr ., Leipzig Bellevue

Fiaokemieh , J ., Hr ., Wititlieh (Mosel)
Zivm Bären

♦Fuchs , M., Fr .l., Frankfurt a, M.
Zur ; Stadt . Ems

Geck , A.. Hr . Fabrik dir . Dr ., Eisenach
Viktoria, -Hotel

♦Gendner , C., Hr , Saarbrücken II . Happel
•"-Gerlach , C., Hr . Fa .br ., Lübbecke (Wiestf .)

Hotel Reichspost -Keichsihof
*Gerstenberg , E ., Hr ., Reutlingen

Vier Jahreszeiten

♦Haack , K ., Hr . cänd . pharm, ., Züllichau
Neuer Adler

Haarmann , P ., Hr : Prof ., Dortmund
Metropole

Ha .rthmuth , G., Hr ., Piranaisens
Evang . Hospiz, . Oranienstr . 53

♦Hauje , E ., Fr ., Dortmund Hotel Berg
Heerbeck , ,W „ Hr . Rektor , Duisbuirg

Abeggst -r . 9
Keinen , F ., Hr . Apotheker Dr ., Oberpleis
. . _ Goldener Brunnen

Hepp , K ., Hr . ,m . Fr ., Seelbach Hansa -H.
♦Herbig , H ., Hr ., Köln Nassauer Hof
Hutner , B ., Frl ., Nürnberg Zielen ring 6

*Jork „ <!.. Frl , Sonnton Nassauer Hof

Kessennichi , W .. ILr . Pfarrer , Bleidferdingen
(Post Hopp,städlten ) Zum Bären

Kiepling , F .. Hr ., Dortmund Metropole
•Klischier , 0 . E ., Hr ., Mannheim , Schützenliof

Klein , G., Frl Lehrerin , Spandau
Pension Vogelfang-

Kling !er , E . L ., Hr . m . Fr ., Fulda
Hotel Brambach

*Kromberg , P .. Hr ., Barmen Rose
♦Kühn , \ \ .. Hr . Oberschulrat Dr ., Detmold

Hansa -Hotel

*Langhais , Fr,! . Krefeld Hotel Berg
Leeser , A ., Hr . m . Fr .. Duisburg

Schwarzer Bock
Leinode , J „ Hr . For :stia:«seösor , Berlin

Hotel Brambach
«Lenz , H ., Ilr ., Endtausen Z. Stadt Biebrich
*Licht enstein , K ., Br ., Sinsheim J Ia.usa.-11.
Lobe , E ., Fr ., Berlin Römerbad
♦Luniack , E ., Frl , Wien Rhein -,Hotelr

♦Maier, , K ., Hr . m . Fr ., Memmingen
Karlshof

Massen , E ., Hr ., Nancy Luäsenhof
♦Meiirer , A ., Hr ., Eissen H0,n,sa-Hotel>
Müller , E ., Frl , Bad Schwalbach

Hotel Dahlheim

Neuhaius , W ., Hr . Dir . m . Fr ., Gelsenkirchen
Bellevue

♦Nieirtann , II, , Hr ., Düsseldorf
Hotel R eichspcist -Reiehsbof

Pohle , Ohr ., Frl , Trier (Musik,
Sanat . am Griinweg vorm ? iM 0 Lübowski

♦Querfeid , II .. Hr . Rechtsanwalt m . Fr .,
Münster (Westf .) Hotell Silvana

6Reut , II ., Hr ., Hall

Richeltmaun , 0 ., Hr, . Amsttam
Hotel Reg!

Ritter , H„ Hr . Grosskfim ., Iksel
fhiwarzer Bo

Rosinsky , V .. Hr ., Berlin Taumus -IIo

Schäfer , K ., Hr ., Frankfurt iM.
Heniundstr . 4

Schildt , A, , Frl , Kölln Metropt
Schmidt , H ., Hr . Stud ., Marhii

Pension \ \ ejer -Pa xmn
♦Schneider , G., Hr ., Niedeibreen

mtral -Hof
♦Schreiber , Th ., Hr ., Rüdeshein II . Hap)
♦Schroeder , E . A., Hr ., New Yo:

Vier ihres zeit
Schuster, , I ., Fr ., Berlin Römerb
Schwab , W ., Hr , Justiz rat in . I , Bruch:

Vill.i d. Hey
♦Schwarz , H ., Hr ., Wedlburg Kantel

Menten «, C. L ., Hr ., Berlin Rel Voj
♦Selzen C., Hr ., Kölln feim-Ho*
♦Stahl . E ., Hr ., Dauborn Garteiilktetr.
♦Steinbock , M., Hr ., Fürth aiisenl
Stern , S., Hr ., Esisen Schwaer Bo
«Stiebei , A ., Frl ., Frankfurt a . M. .

Rin Ho
♦Strassburger , K ., Hr, , Mühlheim laden)

Hotel Reichspoeit eichst

Veldhuyzen van Zanten , R . S„
_ lasse ilotoliegi:

♦Voigt , W ., Hr ., Stuttgart Neu Adl
’Volz , R ., Hr . Gutelbes ., Seulberg , msa -l

♦Witte , F . \V., Hr . Fahr , m, Sohn , .olbei
(Harz ) Grün Wh

Hold Essener Hof Thermalbäder im Hause.
Weinhaus Kapuziner

Gegenüber Hotel Schwarzer Bock Kranzplatz 3- 4
==  Wir bieten in Kellerund Küche das Beste =

Eugenie Notes

Wohl/ahrtsbriefmakken der Reichspo/t
©öltfB bl« Zo.Iun11932'

STÄDTISCHE  KURVERWALTUNG
Ein

Kur haus -Abonnement?
nur RM. 40.-
nur RM. 20.-

Für das ganze Jahr zahlen Sie
Beikarte hierzu

Dabei noch  günstigste Zahlungsbedingungen.

Dafür haben Sie
Sämtliche Abonnements -Konzerte . f fe i
Lesezimmer mit 300 Zeitungen. "frü
Benutzung der Bibliothek und Lexikon . 1 ^ 1
Aufenthalt im Kurhaus und Kurgarten. "frei
Aufenthalt im Spielsaal und Konversationsaal , , . frej
Ermäßigungen zu vielen Sonderveranstaltungen
wie Bälle , Gartenfeste , Vorträge  usw.

Bitte rechnen Sie einmal
Bei RM. 40.— Jahresabonnement kostet Sie jedes Konzert
noch nicht 10 Pfennige , für Ihre Frau weniger als 5 Pfenniae.
Aires andere haben Sie frei . Dazu kommen die vielen
Ermäßigungen.

Und Sie haben immer noch kein Kurhaus -Abonnement?

Bodfimis zum
Ichtttzenliof

♦
Ri«
:iio:

Boe:
Wallu
lob C
bera '

Schüfzenhofstr . 4 . TheR
bäder mit Ruhegelegerc
von 8— 13 u. 15— 18. ZZ
An Samstagen Badezeit
19 Uhr . Sonn-  iT
Feiertags geschlossi

Sfädf. Sdiwimmbadbefrieb
flugusta - Viktoria - Bad Viktoriastr . 2 Badezeiten für Frauen u. Mädchen:

Montags von 9V 2 bis I27 2 Uhr und 14 bis
21 Uhr . ( 18 bis 21 Uhr Volksabend .) Donners¬
tags von 9 y 2 bis I27 2 Uhr und 14 bis
19 Uhr . Samstags von 9 V2 bis l2Va Uhr.

Badezeiten für Männer u. Knabr
Dienstags , Mittwochs und Freitags von!
bis 19 Uhr . Samstags von 14 bis 21 hi
(18 bis 21 Uhr Volksabend .) Sonntags r
8 bis 12 Uhr.

Staatstheater Grosses Haus:
Donnerstag , den 31 . Dezember . 324 . Vorstellung.

Bei aufgehobenen Stammkarten.
Anfang 19 Uhr . Ende etwa 22 .15 Uhr.

Die Blume von Hawaii.
Operette in 3 Akten . Musik von Paul Abraham.

Text von Alfred Grünwald , Fritz Löhner -Beda , Emmerich Feldes
Musikalische Leitung : Kurt Havelland

Spielleitung : Bernhard Herrmann
Personen:

Laya , Prinzessin von Hawaii . . . . . . . Marga Mayer
Jim Boy , Jazzsänger . Heinrich Schorn
Kapitän Reginald Harald Stone . C. Schmitt -Walter
Lloyd Harrison , der amerikanische Gouverneur

in Hawaii . . Zdenko Zirner
Bessie Worthington , seine Nichte . Lilly Sedina
John Buffy , sein Sekretär . Wilhelm Dellhof
Prinz Lilo -Taro . Josef Moseler
Raka , eine Tänzerin . Doris Voss
Susanne Provence . ♦ •
Kanako , Hilo , ein politischer Führer . . . . Fritz Mechler
Admiral Makintosh . . Heinrich Weyrauch
Kaluna , ein. alter Hawaiier . Nie . Geisse -Winkel
Chun -Chun , ein chinesischer Diener . Max Böhme
Leutnant Sunny Hill . Peter Blanok
Kadett Bobbie Fhpps . . Emmv Küst
Lilian , eine junge Dame . Käte Russart
Perroquet . B . von Heyden

Kadetten , Marineoffiziere , Herren und Damen der Gesell¬
schaft , Sänger und Tänzerinnen.

Der erste Akt spielt vor dem Hause des amerikanischen
Gouverneurs und dem Palast der Königin von Hawaii . —
Der zweite Akt im Königlichen Palais von Honolulu . —-

Der dritte Akt in einer Bar in Monte Carlo.
Tänze : Else Mendorf.

Bühnenbild : Friedrich Schleim.
Kostüme : Theodor Tankers.

Wochenspi eiplan
des Staatstheaters Grosses Haus.

Freitag , den 1. Jan . Stammreihe E . 15 . Vorstellung:
Der Rosenkavalier . Anfang 19 Uhr.

Samstag , den 2 . Jan . Bei aufgeh . Stammkarten:
15 Uhr : Schneewittchen und die sieben Zwerge.
19 .30 Uhr : Stammreihe G . 15 . Vorstellung:Die Blume von Hawaii.

Sonntag , den 3. Jan . Stammreihe F . 18 . Vorstellung •
Oberon . Anfang 19.30 Uhr.

Sfaatstheafer Kleines Haus:
Donnerstag , den 31 . Dezember . 300 . Vorstellung.
Anfang 19 .30 Uhr . Ende nach 21.15 Uhr . Stammreihe III.

Das verflixte Geld.
Lustspiel in 3 Akten von Carl Rössler.

Personen:

Frau Olga Voß . . . . . . V . Marga KÄ
Frau Margot Tolan der , gob Voß \ ihre Lenore F
Fräulein Anette Voß - / Töchter Olly HeidenreM
Direktor Bertuch . Frank Falk”
Jrrofessor Tolander . . . . . . Kurt Selln
von Cresta . ! ! ! Gustav Alb
Frau von Cresta . . .
Hans Martin , Rayonehefl
Trude Lehmann
Der Herr Prokurist I . , r ...
Elli f im  Voßkonzem
Mieze j
Paule , Lehrling J ^ ^ ^
Glärchen , Hausdame . bttihe Gerhrti

Ort : Berlin , Gegenwart . “
Bühnenbild : Gustav Singer . — Kostüme : Theodor Lan

Käthe Gor '.'
Paul Breit

Herta Genj *) •
Hans Bern .

Herta R L
Mizzi Sei * >

Otto Breis

Wochenspfefpian
des Staatstheaters Kleines Haus«

Freitag , den 1. Jan . Stammreihe VI . 14 . Vorstellung.
Zum ersten Male : Jemand . Anfang 20 Uhr.

Samstag , den 2 . Jan . Stammreihe V . 16. Vorstellung.
Das verflixte Geld . Anfang 20 Uhr.

Sonntag , den 3. Jan . Stammreihe IV . 15 . Vorstellung.
Die leichte Isabell . Anfang 20 Uhr.

Verantwortlicher Schriftleiter : I . V. J . Fuchs
Wiesbaden . - Druck von Carl Ritter , G. m. b. H ., Wiesbaden . - Verlag der Stadtverwaltung.


	[Seite 601]
	[Seite 602]

